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1 Vorgang und Aufgabenstellung 

Die GEG-004 GmbH, Biedersbergweg 99 in 66538 Neunkirchen führt bei Abfassung  

dieses Gutachtens die Umstrukturierung des Standorts Saarbrücker Straße 98 in 

66264 Homburg an der Saar in Form einer Flächenrevitalisierung durch. 

Das Grundstück, das eine Flächengröße von ca. 18 ha aufweist, unterlag seit 1906 industri-

ell-gewerblichen Nutzungsformen (vorrangig: Stahlbau). Im Jahr 1999 stellte die DSD Stahl-

bau GmbH den Betrieb ein. 

Zur Vorbereitung der Flächenrevitalisierung erfolgte die Ausarbeitung eines Sanierungsplans 

gemäß § 13 des BBodSchG [5]. Im Sanierungsplan wurden aufgrund der Relevanz des Wir-

kungspfads Boden - Mensch Restriktionen für die jeweils geplanten Nutzungsformen ausge-

wiesen sowie entsprechende Sanierungserfordernisse und -zielsetzungen festgelegt.  

Das Landesamt für Umwelt und Arbeitsschutz des Saarlands (nachfolgend: LUA) er-

klärte per Bescheid vom 16.03.2023 [10] den Sanierungsplan für verbindlich. 

Im Zuge der Durchführung der Sanierungsmaßnahmen wurden Präzisierungen und Ergän-

zungen von Vorgaben des Sanierungsplans erforderlich. Die Kenntnis des Sanierungsplans 

[5] sowie der Verbindlichkeitserklärung [10] werden nachfolgend ebenso vorausgesetzt wie 

die nachfolgend jeweils mit dem Landesamt für Umwelt und Arbeitsschutz abgestimmten Er-

gänzungen zum Sanierungsplan. 

Im Rahmen des Besprechungstermines am 26.01.2026 im Stadthaus in Homburg mit Vertre-

tern der Stadt Homburg, des LUA Saarland, des Auftraggebers und der GEOlogik GmbH 

wurde um die Erstellung eines vorgezogenen Berichtes für den Bereich des vorhabenbezo-

genen Bebauungsplans für den Lebensmitteleinzelhandel COEUR gebeten. 

Die GEOlogik Wilbers & Oeder GmbH, Feldstiege 98 in 48161 Münster wurde von der 

Bauherrenschaft beauftragt, eine gutachterliche Stellungnahme zum Stand der Sanierung in 

Bereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans für den Lebensmitteleinzelhandel 

COEUR zu erarbeiten. In der vorliegenden gutachterlichen Stellungnahme werden die umge-

setzten Maßnahmen zur Baureifmachung des Geländes auf Basis der vorliegenden Informa-

tionen durch den Bauleiter Matthias Beckert und den Polier Christian Gigl, die Analysener-

gebnisse der Oberflächenmischproben und des eingebauten Schottermaterial sowie der 
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Ortsbegehung des Unterzeichners vom 26.01.2026 und der übermittelten Fotos beschrieben 

und dokumentiert.  

2 Allgemeine Angaben zum Standort 

Die im Bereich des 1. Bauabschnitts erforderlichen Arbeiten wurden bereits abgeschlossen 

und in Form der Abschlussdokumentation [19] zusammenfassend dargestellt. Eine Freigabe 

des 1. Bauabschnitts erteilte das LUA per Schreiben vom 07.06.2024 [18]. 

Im Rahmen des 2. Bauabschnitts werden im zentralen Baufeld generell Urbane Mischge-

biete bzw. im Norden unverändert eine gewerbliche Nutzung (s. Abbildung 1) ausgewiesen. 

In der Peripherie des gesamten Grundstücks werden Grünflächen angelegt. 

Eine Projektion der Geländeabschnitte des 1. Bauabschnitts sowie des 2. Bauabschnitts in 

ein Luftbild (Aufnahme vor dem Rückbau des Anlagen- und Gebäudebestands) ist der Abbil-

dung 3 zu entnehmen. 

Im Sanierungsplan [5] wurden Teilflächen mit zum damaligen Zeitpunkt geplanten Nutzungs-

bereichen ausgewiesen. Während die Nutzungsbereiche 2 („Gewerbe“) und 3 „Urbanes 

Mischgebiet“ dem 1. Bauabschnitt zuzuordnen sind, liegen die Nutzungsbereiche 1 („Ge-

werbe“) und 4 („Wohnen“) innerhalb des 2. Bauabschnitts. Diese im Sanierungsplan [6] defi-

nierten Nutzungsbereiche werden in der Abbildung 3 wiedergegeben. Aus einem Abgleich 

der Abbildungen 1 und 2 geht hervor, dass die aktuellen Planungen im Norden des 2. Bau-

abschnitts gegenüber den Annahmen des Sanierungsplans [5] eine flächenmäßig reduzierte 

Gewerbefläche vorsehen. 

Das zu bewertende Gelände des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes für Lebensmitte-

leinzelhandel COEUR (s. Abb. 1, rot gestricheltes Rechteck) befindet sich in der nordwestli-

chen Ecke und umfasst eine graue Fläche für eingeschränktes Gewerbegebiete und den 

nordöstlichen Teil einer Erschließungsstraße (orange eingefärbt). In Abb. 2 ist der vorhaben-

bezogene Bebauungsplan Lebensmitteleinzelhandel COEUR nochmals detailliert gem. aktu-

ellem Planungsstand dargestellt. 
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Abbildung 1: Auszug aus dem „Bebauungsplan“ [15] ohne Maßstab (Planungsstand Februar 2024).  
2. Bauabschnitt 
Kennzeichnungen der Teilflächen: 
GE Gewerbegebiete 
GEe eingeschränkte Gewerbegebiete 
MU Urbanes Mischgebiet 
COEUR-Gelände mit Erschließungsstraße (rot gestrichelt) 
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Abbildung 2: Planungsstand vorhabenbezogener Bebauungsplan Lebensmitteleinzelhandel COEUR 
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Abbildung 3: Projektion der Teilflächen des 1. Bauabschnitts (gelbe Begrenzungslinien) sowie des 
2. Bauabschnitts (rote Begrenzungslinien) in ein Luftbild (Aufnahme vor dem Rückbau 
des Anlagen- und Gebäudebestands; ohne Maßstab). Nummern 1 bis 4: Nutzungsberei-
che gemäß Sanierungsplan [6]. 

3 Geologie und Hydrogeologie 

3.1 Geologie und Hydrogeologie 

Regionalgeologisch stehen im Raum Homburg Abfolgen des Mittleren Buntsandsteins an, 

die einen ergiebigen (Kluft-) Grundwasserleiter ausformen. Nach [4] sind lokal Flurabstände 

von ca. 10 m bis 15 abzuschätzen. Aus [5] geht hervor, dass: „Nach dem Schichtenverzeich-

nis der Bohrung Krempel (Nr. 100), die ca. 400 m südwestlich des DSD-Geländes abgeteuft 
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wurde […] unterhalb der Auffüllung (bis 2,5 m u. GOK) und festgelagertem Sand (bis 

4,2 m u. GOK) bis 100 m u. GOK roter Sandstein an[steht].“  

Ebenfalls aus [5] geht hervor, dass im nordwestlichen Bereich (Bereich COEUR-Fläche) die 

fluvialen Ablagerungen des Quartärs unmittelbar unter den Oberflächenbefestigungen aus 

Beton bzw. Verbundsteinpflaster anstehen. An der Basis des Quartärs folgt die Oberfläche 

des Buntsandsteins, die hier in 1,8 – 2,5 m Tiefe erkundet wurde.  

 

Abbildung 4 Lageplan aus den Rammkernsondierungen ermittelten Auffüllungsmächtigkeiten 
(COEUR-Gelände = rot gestrichelt) (Quelle Sanierungsplan HPC [5]  

In den Schichtenprofilen der Bohrungen der Grundwassermessstelle im Südwesten (S0569 

sowie S0570) wurde der Buntsandstein ebenfalls in vergleichsweise geringen Tiefen er-

schlossen (ca. 5,2 m sowie ca. 5,5 m u. GOK), während im Südosten (S0471 bis S0573) 

deutlich größere Tiefen (ca. 9,5 m bis 10,7 m u. GOK) ausgewiesen werden.  
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Aus den Bohrungen im Umfeld des Brunnen II (liegt unmittelbar östlich der COEUR-Fläche) 

geht hervor, dass ab 3,5 m u. GOK kein Bohrfortschritt stattfand [5]. Es wird daher angenom-

men, dass die Oberkante Buntsandstein bei ca. 3,5 m u. GOK liegt. In den Ausbauprofilen ist 

keine Höhenangabe in m NHN angegeben. Ausgehend von der GOK-Höhe des Brunnen II 

bei 231,872 m NHN ergibt sich für die Oberkante Bundsandsteine eine Tiefe von ca. 

228,37 m NHN.  

 

Abbildung 5 Lageplan der Rammkernsondierungen und ungefähre Lage des Brunnens II (blauer 
Kreis) gemäß Koordinaten (s. Tabelle 1) [5] 

Die Projektfläche liegt nicht in einem festgesetzten Wasserschutzgebiet. Eine Zone III des 

Wasserschutzgebiets Homburg Beeden ist nordwestlich des Geländes ausgewiesen. 

Grundwasserstockwerke und Grundwasserspiegel: Die quartären fluviatilen Ablagerun-

gen mit wechselnden Korngrößenspektren (vorwiegend schluffige Fein- bis Mittelsande) for-

men im Bereich der Projektfläche einen Porengrundwasserleiter aus. Dieser bildet den ober-

flächennahen 1. Grundwasserhorizont und zeigt Flurabstände zwischen 2 und 4 m u. GOK. 

Die Flurabstände sind stark abhängig von Niederschlägen. Die Fließrichtung des Grundwas-

sers verläuft in südöstlicher Richtung. Im Grundwassergleichenplan von Oktober 2018 liegt 

im Bereich des Brunnens II eine Grundwasserhöhe von 228,90 m NHN vor. In überschlägi-

ger Form ist ein kf-Wert von ca. 10-5 m/s abzuschätzen. Der tiefere 2. Grundwasserhorizont 
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bildet der mittlere Bundsandstein. Es ist ein ergiebiger Grundwasserleiter mit Flurabständen 

im Projektbereich zwischen 10 bis 15 m u. GOK.  

 

Abbildung 6 Grundwassergleichenplan Stichtag 16.10.2018 [5] 

4 Frühere Untersuchungen  

Im Sanierungsplan [6] wurde vorausgesetzt, dass im Nutzungsbereich 1 in dem sich auch 

das Lebensmitteleinzelhandel-Gelände COEUR befindet, eine gewerbliche Nachnutzung re-

alisiert wird und dementsprechend - infolge der angenommenen vollflächigen Versiegelun-

gen - kein Sanierungsbedarf besteht. 

4.1 Untersuchungen im Rahmen des Sanierungsplanes HPC  

Im Bereich des COEUR-Geländes waren im Rahmen der Erstellung des Sanierungsplanes 

[5] durch die HPC 11 Kleinrammbohrungen (RKS 102 – RKS 108 und RKS 110 – RKS 113) 

erstellt worden (s. Anlage 1.3). In den Bohrprofilen der Kleinrammbohrungen (s. Anlage 2) 

zeigte sich im Bereich der RKS 102 – RKS 106 und RKS 108 ein 0,2 m mächtige Boden-

platte aus Beton und im Bereich der RKS 107 und RKS 110 – RKS 112 ein 0,1 m mächtiges 
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Verbundsteinpflaster. Lediglich der Bereich der RKS 113 war unversiegelt. Unter den Boden-

platten bzw. unter dem Verbundsteinpflaster stand überwiegend der gewachsene Boden aus 

grau-braunem bis rötlichen Fein- bis Mittelsand, bereichsweise schwach mittelkiesig, an. Le-

diglich im Bereich der RKS 107 und RKS 113 folgten unter der Oberflächenversiegelung 

bzw. direkt ab GOK geringe Auffüllungsmächtigkeiten von 0,4 m bzw. 0,9 m. Der darunter 

folgende Fein- bis Mittelsand (quartäre Flussablagerungen) wurde in allen Kleinrammbohrun-

gen bis in Tiefenlagen von 1,8 m -3,0 m unter GOK festgestellt. In RKS 110 und RKS 111 

folgte in Tiefenlagen von 1,8 m bis 2,0 m Tiefe bereits der feste Fels (Buntsandstein). Orga-

noleptische Auffälligkeiten wurden im gewachsenen Boden in den Kleinrammbohrungen 

nicht festgestellt. Auf eine analytische Untersuchung von Bodenmaterial wurde daher seiner-

zeit verzichtet.  

4.2 Untersuchung von Oberflächenmischproben 

Die Vorgehensweisen zur Entnahme von Oberflächenmischproben wurde mit dem LUA ab-

gestimmt und in Form eines Untersuchungskonzepts [10] konkretisiert. Unter Berücksichti-

gung der zum damalige Zeitpunkt noch geltenden Nutzungsgebiete 1 bis 4 wurden zunächst 

35 Teilflächen mit durchschn. Flächengrößen von ca. 5.150 m² definiert. Die Begrenzungen 

der Teilflächen wurden nach der Veränderung der Planung bzw. der Ausweisung der Bauab-

schnitte 1 und 2 entsprechend angepasst. 

Die pro Teilfläche erforderlichen Einstiche sollten durch Baggerschüre (pro Fläche ca.  

12 - 15 Aufschlüsse) erfolgen, wobei pro Einstich eine Probe der im Tiefenintervall von  

0,0 - 0,5 m anstehenden Auffüllungen zu entnehmen war. Das Konzept sah vor, den Bereich 

des Aufschlusses entsprechend zu kennzeichnen. Die bearbeiteten Sanierungsfelder sollten 

unberührt bleiben und aus den einzelnen Proben sollte im Anschluss die Zusammenstellung 

der Mischproben erfolgen. 

Diese Probenahmestrategie wurde mit folgenden Zielsetzungen ausgearbeitet. 

o Sollten bei den Mischproben Überschreitungen der Bewertungskriterien festgestellt 
werden, bestand die Möglichkeit durch die nachträgliche Untersuchung von Einzel-
proben sanierungsrelevant belastete Teilflächen definieren zu können. 

o Bei Böschungsbereichen, bei denen der Nachweis von Überschreitungen der Prüfkri-
terien vorlag, bestand die Möglichkeit, durch die im Umfeld durchgeführten Auf-
schlüsse bzw. durch Prüfungen von Einzelproben der Oberflächenmischproben late-
rale Abgrenzungen vorzunehmen. 
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Das Untersuchungskonzept [10] wurde vom LUA mit Datum vom 28.06.2023 zur Umsetzung 

freigegeben. 

Im Bereich der COEUR-Fläche wurde am 07.08.2024 die Oberflächenmischproben O1/1 – 

O1/8 von der GEOlogik GmbH entnommen und auf TOC, pH-Wert, Metalle/Schwermetalle, 

PCB und PAK untersucht. 

 

Abbildung 7 Analysenergebnisse der Oberflächenmischproben im Teilbereich 1 (O1/1 – O1/8) 

Die Ergebnisse der chemischen Untersuchungen der Oberflächenmischprobe O1/1, O1/2, 

O1/5 und O1/6, die den Bereich der COEUR-Fläche erfassen (s. Anlage 1.2) zeigen eine 

deutliche Unterschreitung der Prüfwerte der BBodSchV für den Wirkungspfad Boden – 

Mensch für Industrie- und Gewerbeflächen (s. Anlage 5.3). Eine Gefährdung über den Wir-

kungspfad Boden-Mensch resultierend aus der früheren Nutzung kann somit für das 

COEUR-Gelände anhand der durchgeführten Untersuchungen ausgeschlossen werden.  

4.3 Untersuchungen des aufgebrachten Schottermaterials  

Der im Bereich der COEUR-Fläche einschl. der geplanten Erschließungsstraße aufgebrachte 

Betonbruch (0/56) wurde im Vorfeld auf seine Eignung untersucht. Am 31.05.2024 hat Dr. 

rer. nat. Detlef Reimer eine Mischprobe aus dem Haufwerk mit gebrochenem Betonbruch 

entnommen, der im Rahmen der Abbrucharbeiten angefallen war. Die Mischprobe wurde von 
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der Agrolab Umweltlabor GmbH analysiert (s. Anlage 5.1) und eine abfallrechtliche Bewer-

tung gem. den Richtlinien für die Anerkennung von Prüfstellen für Baustoffe und Baustoffge-

mische im Straßenbau (RapStra) von der GEOlogik GmbH durchgeführt. Die Ergebnisse be-

legen, dass das Schottermaterial zum Einbau als RC-1 geeignet ist (s. Anlage 4.1 und 4.2).  

Aus dem im Bereich der COEUR-Fläche bereits eingebauten Betonbruch 0/56 (RC-1) wur-

den 06.05.2025 zur erneuten Kontrolle fünf Mischprobe entnommen und ins Labor der Euro-

fins Umwelt GmbH verbracht. Die Mischproben MP 1 – MP 5 (s. Anlage 4.3 und 5.2) wird als 

RC-1 gem. EBV eingestuft und ist somit für den Einbau unter einer versiegelten Oberfläche 

mit ausreichendem Abstand zum Grundwasser geeignet.  

5 Durchgeführte Maßnahmen zur Baureifmachung für den Le-
bensmitteleinzelhandel COEUR 

5.1 Aufbau einer Tragschicht aus RC-Material  

Im April/Mai 2025 wurden die Oberflächenversiegelungen (Bodenplatten und Verbundstein-

pflaster) im Bereich des COEUR-Geländes entfernt und seitlich in Haufwerken gelagert (s. An-

lage 6, Bild 1), die später über einen Brecher gebrochen wurden und in Haufwerken auf der 

Fläche gelagert wurden.  

Anschließend wurde im Bereich der COEUR-Fläche der feuchte, oberflächennahe gewach-

sene Boden ca. 0,5 m tief abgezogen und in einem weiteren Haufwerk östlich der COEUR-

Fläche gelagert. Auf diesem trockenen/erdfeuchten Planum wurde der Betonbruchschotter 

0/56 lagenweise in Mächtigkeiten von 1,0 – 1,6 m aufgebracht und mittels Walze verdichtet (s. 

Anlage 6, Bild 2 – Bild 7). 

Im Rahmen der Verdichtung mittels Walze wurde der Verdichtungsgrad in der Walze gemes-

sen. Es zeigten sich Werte zwischen 76 MN/m² und 131 MN/m² (s. Anlage 6, Bild 8), die den 

Anforderungen für die geplante Bebauung entsprechen.  

Die Fläche ist zur Übergabe an den Käufer vorbereitet (s. Anlage 6, Bild 9 und Bild 10). 
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5.2 Kampfmittel 

Gemäß der vorliegenden Auskunft des Kampfmittelbeseitigungsdiensts (KBD) des Saarlands 

wurde das Grundstück durch alliierte Streitkräfte stark bombardiert. Das aus den Munitions-

gefahren resultierende Gefährdungsband wird durch die 1945 gegebene Geländeoberkante 

definiert und erstreckt sich bis in eine Tiefe von 6 m bzw. bis zur ungestört anstehenden 

Felsoberkante. 

In der Anlage 1.4 ist die Auswertung des Kampfmittelbeseitigungsdienstes aus 2018 für den 

Bereich der COEUR-Fläche dargestellt und in Abbildung 6 die Gesamtfläche im Luftbild vom 

13.03.1945 mit Bombentrichtern. Im Bereich der COEUR-Fläche wurden 5 Bombentrichter mit 

einem Durchmesser von < 5 m und ein Bombentrichter mit einem Durchmesser von > 5 m 

festgestellt. 

 

Abbildung 8:  Luftbild 13.03.1945 mit Bombenrichtern 
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Im Rahmen der durchgeführten Abtragungsarbeiten auf der COEUR-Fläche zur Herstellung 

eines Planums für die spätere Schottertragschicht wurden an mehreren Stellen organolep-

tisch auffällige Verfärbungen (Schwarzfärbungen) des Bodens festgestellt, die als mit Brand-

schutt verfüllte Bombentrichter identifiziert wurden. Nach Auskunft von Herrn Chrstian Gigl 

(Polier der Fa. Ferraro) wurden die Bombentrichter vollständig ausgehoben und auf dem Ge-

lände seitlich gelagert. Es zeigte sich abschließend flächendeckend unter der ehem. Oberflä-

chenversiegelung aus Bodenplatten und Verbundsteinpflaster und der Entfernung von parti-

ellen Auffüllungen und verfüllten Bombentrichtern der quartäre, graubraune-rötliche Sand der 

Flussablagerungen, der auch im Gutachten von HPC [5] in diesem Bereich bereits erbohrt 

wurde (s. Anlage 6, Bild 2 – Bild 7). Darunter folgt in geringer Tiefenlage von ca. 2 – 4 m der 

feste Fels des Buntsandsteins. 

Da die im Bereich des COEUR-Geländes früher vorhandene Halle auch nach Bombardie-

rung noch zum Großteil erhalten war und von einer Explosion der Bomben beim Auftreffen 

auf das Hallendach bzw. den Betonfußboden auszugehen ist, welches auch durch die aus-

gehobenen Bombentrichter bestätigt wird, wird das Vorhandensein von Blindgängern aus un-

serer Sicht als eher gering eingeschätzt.  

Abschließend ist darauf hinzuweisen, dass die Zielsetzung des Nachweises einer Kampfmit-

telfreiheit des Gesamtgeländes im Sanierungsplan [6] zwar aufgeführt wird, aber nicht Be-

standteil der Festlegungen der Verbindlichkeitserklärung [7] wurde. 

6 Bewertung der durchgeführten Arbeiten 

Eine Beeinträchtigung des Geländes des Lebensmitteleinzelhandel COEUR durch aufgefüll-

tes und belastetes Bodenmaterial kann aufgrund der vollständigen Entfernung der Auffüllun-

gen und der verfüllten Bombentrichter zukünftig ausgeschlossen werden. Dies belegen auch 

die durchgeführten Oberflächenmischproben-Untersuchungen, die eine Gefährdung über 

den Wirkungspfad Boden-Mensch resultierend aus der früheren Nutzung für das COEUR-

Gelände bereits ausschließen. 

Die gemäß dem Sanierungsplan sowie der Verbindlichkeitserklärung im Bereich der 

nordwestlichen Teilfläche (Gelände des Lebensmitteleinzelhandel COEUR) erforderli-

chen Untersuchungen und Prüfungen wurden vollständig abgeschlossen. Einschrän-
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kungen für die gewerbliche Folgenutzung liegen auf Grundlage der vorliegenden Un-

tersuchungsergebnisse nicht vor und ein weiterer Handlungs- oder Sanierungsbedarf 

ist nicht gegeben. 

7 Schlusswort 

Der Gutachter ist zu einer ergänzenden Stellungnahme aufzufordern, sofern sich Fragen er-

geben, die in der vorliegenden Stellungnahme nicht oder abweichend erörtert wurden. 

 

 

Münster, den 02.02.2026 

 

Dipl.-Geol. H. Oeder 



 

Gu tach ter l icher  S te l lungnahme Nr .  14  zum vorhabenbezogenen  
Bebauungsp lan  fü r  den  Lebensmi t te le inze lhande l  COEUR  GEOlogik 

Wilbers  &  Oeder   GmbH 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlagen 
  



 

Gu tach ter l icher  S te l lungnahme Nr .  14  zum vorhabenbezogenen  
Bebauungsp lan  fü r  den  Lebensmi t te le inze lhande l  COEUR  GEOlogik 

Wilbers  &  Oeder   GmbH 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlagen 1.1 - 1.4 

 

 

Lagepläne 

 

1.1 Übersichtslageplan 

1.2 Detaillageplan Oberflächenmischproben 

1.3 Detaillageplan Kleinrammbohrungen 

1.4 Lageplan Kampfmittelauswertung 

 
 

  











 

Gu tach ter l icher  S te l lungnahme Nr .  14  zum vorhabenbezogenen  
Bebauungsp lan  fü r  den  Lebensmi t te le inze lhande l  COEUR  GEOlogik 

Wilbers  &  Oeder   GmbH 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlage 2 

 

 

Schichtenprofile HPC 

 

 
 

  

























 

Gu tach ter l icher  S te l lungnahme Nr .  14  zum vorhabenbezogenen  
Bebauungsp lan  fü r  den  Lebensmi t te le inze lhande l  COEUR  GEOlogik 

Wilbers  &  Oeder   GmbH 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlage 3 

 

 

Schichtenverzeichnisse HPC 
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Anlage 4.1 – 4.3 

 

 

EBV Auswertung 

 

4.1 Auswertetabelle Betonbruch (EgN 0/56) 

4.2 Auswertetabelle Betonbruch (EgN 0/56) 

4.3 Auswertetabelle Betonbruch (MP 1 – MP 5) 

 

 
 

  



Proj.-Nr. 22-4655

Parameter Einheit Eluat 0,3:1 Eluat 1:1 Eluat 2:1 Eluat 4:1

pH-Wert - 11,6 11,7 11,6 11,6

el. Leitf. μS/cm 1220,0 1250,0 868,0 987,0

Sulfat mg/l 100,0 52,0 43,0 39,0

Cholrid mg/l 5,1 < 5,0 < 1,0 < 5,0

DOC mg/l < 10,0 < 10,0 < 10,0 < 10,0

PAK15 µg/l 2,8 1,9 2,2 1,8

KW µg/l 87,3 < 50,0 < 50,0 < 50,0

Phenol-Index µg/l < 4,0 < 4,0 < 4,0 < 4,0

Arsen µg/l 3,0 1,0 < 1,0 < 1,0

Blei µg/l < 1,0 < 1,0 < 1,0 < 1,0

Cadmium µg/l < 0,3 < 0,3 < 0,3 < 0,3

Chrom ges. µg/l < 3,0 < 3,0 < 3,0 < 3,0

Kupfer µg/l 11,0 5,0 < 5,0 < 5,0

Nickel µg/l < 7,0 < 7,0 < 7,0 < 7,0

Zink µg/l < 30,0 < 30,0 < 30,0 < 30,0

Antimon µg/l < 2,0 < 2,0 < 2,0 < 2,0

Molybdän µg/l < 10,0 < 10,0 < 10,0 < 10,0

Vanadium µg/l 24,0 16,0 14,0 15,0

Parameter Einheit Parameter Einheit

PAK16
1) mg/kg PAK16

1) mg/kg

Parameter Einheit Parameter Einheit

pH-Wert
2) - pH-Wert -

el. Leitf.
3) μS/cm el. Leitf. μS/cm

Sulfat mg/l Sulfat mg/l

Chrom ges. µg/l Chrom ges. µg/l

Kupfer µg/l Kupfer µg/l

Vanadium µg/l Vanadium µg/l

PAK15
4) µg/l PAK15

5) µg/l
2)

 Stoffspezifischer Orientierungswert, bei Abweichung ist die Ursache zu prüfen.

3)
 Stoffspezifischer Orientierungswert, bei Abweichung ist die Ursache zu prüfen.

4)
 PAK16 ohne Naphthalin und Methylnaphthaline.

Bemerkungen:

3

6

17

2,2

M.Sc. Geow. S. Gennerich

Einstufung gem. EBV Anlage 1 Tab. 1

ausschlaggebender Parameter

4

Anlage 2, Tabelle 1, Fußnote 3

Einstufung

Anlage 2, Tabelle 1, Fußnote 4

Anlage 2, Tabelle 1, Fußnote 1

Anlage 2, Tabelle 1, Fußnote 2

8 25

120

-

Ja

Nein

Ja

Ja

RC-1

Die Fußnotenregelung gem. EBV, Anlage 2, Tabelle 1 wird für die Fußnoten 1, 3 und 4 

eingehalten. Fußnote 2 wird durch Parameter PAK > 0,3 µg/l nicht eingehalten.

RC-Material 0-56 

(Betonbruch)
Eluat 2:1, berechnet

12,0

1.100

55

Materialwerte EBV Anlage 1 Tab. 1

RC-1 RC-2 RC-3

110 250 500

6-13 6-13 6-13

2.500 3.200 10.000

700 1.350

600 1.000 3.500

150 440 900

1) stellvetretend für die Gruppe der polyzyklischen aromatischen Kohlenwasserstoffe (PAK) werden nach der Liste der Enviromental Protection 

Agency (EPA) 16 ausgewählte PAK untersucht.

berechnete Untersuchungsergebnisse des ausführlichen Säuleneluats

RC-1

10

RC-2

15

RC-3

20

Feststoff

< 1,0

Materialwerte EBV Anlage 1 Tab. 1

RC-Material 0-56 (Betonbruch)

2375962

23.07.2024

Untersuchungsergebnisse ausführliches Säuleneluat

Material

Labor

C-Material 0-56 (Betonbruc

Anlage 4.1

Agrolab Umweltlabor GmbH

31.06.2024

RC-Material

Datum Probenahme Auftragsnummer

Datum Prüfbericht

RC-Material 0-56 (Betonbruch)Probenbezeichnung

GEOlogik
Wilbers & Oeder GmbH

Untersuchungsergebnisse Feststoff

Homburg, Saarbrücker Str. 98 (DSD)

Einstufung
Bewertung der chemischen Analysedaten

Abfallrechtliche Bewertung gem. den

Richtlinien für die Anerkennung von Prüfstellen für Baustoffe und Baustoffgemische im Straßenbau (Rap Stra)

Projekt



Probenbezeichnung Proj.-Nr. 22-4655

Auftragsnummer

Datum Prüfbericht

Agrolab Umweltlabor GmbH

Einheit Einheit

mg/kg mg/kg

mg/kg mg/kg

mg/kg mg/kg

mg/kg mg/kg

mg/kg mg/kg

mg/kg mg/kg

mg/kg mg/kg

mg/kg mg/kg

mg/kg mg/kg

mg/kg mg/kg

mg/kg mg/kg

mg/kg mg/kg
2) Überschreitungen die auf Asphaltanteile zurückzuführen sind, stellen kein Ausschlusskriterium dar.

Bemerkungen:

Thallium 2 Thallium < 0,1

ausschlaggebender Parameter -

M.Sc. Geow. S. Gennerich

hält die Überwachungswerte gem. EBV Anlage 4 Tab. 2.2 ein Ja

Einstufung

PCB7 0,15 PCB7 < 0,01

KW (C10-C22)
2) 300 KW (C10-C22) < 50

KW (C10-C40)
2) 600 KW (C10-C40) < 50

Quecksilber 0,6 Quecksilber < 0,066

Zink 300 Zink 65

Kupfer 80 Kupfer 15

Nickel 100 Nickel 20

Cadmium 2 Cadmium < 0,06

Chrom ges. 120 Chrom ges. 42

Arsen 40 Arsen  4,8

Blei 140 Blei 11

Überwachungswerte EBV Anlage 4 Tab. 2.2
RC-Material 0-56 

(Betonbruch)
Parameter Überwachungswert Parameter RC-Material

Untersuchungsergebnisse Feststoff

Material 23.07.2024

Labor

Anlage 4.2
RC-Material

Datum Probenahme 2375962

Einstufung
Bewertung der chemischen Analysedaten

31.06.2024

GEOlogik
Abfallrechtliche Bewertung gem. Ersatzbaustofverordnung (EBV) Wilbers & Oeder GmbH

Projekt Homburg, Saarbrücker Str. 98 (DSD) RC-Material 0-56 (Betonbruch)



Probenbezeichnung Proj.-Nr. 22-4655

Auftragsnummer

Datum Prüfbericht

Agrolab Umweltlabor GmbH

Material 23.07.2024

Labor

Anlage 4.2
RC-Material

Datum Probenahme 2375962

Einstufung
Bewertung der chemischen Analysedaten

31.06.2024

GEOlogik
Abfallrechtliche Bewertung gem. Ersatzbaustofverordnung (EBV) Wilbers & Oeder GmbH

Projekt Homburg, Saarbrücker Str. 98 (DSD) RC-Material 0-56 (Betonbruch)



Probenbezeichnung Proj.-Nr. 22-4655

Prüfberichtsnummer

Datum Prüfbericht

Eurofins Umwelt GmbH

Parameter Einheit Einheit

PAK16
1) mg/kg mg/kg

Parameter Einheit Einheit

pH-Wert
2) - -

elektr. Leitf.
3) μS/cm μS/cm

Sulfat mg/l mg/l

Chrom ges. µg/l µg/l

Kupfer µg/l µg/l

Vanadium µg/l µg/l

PAK15
4) µg/l µg/l

2)
 Stoffspezifischer Orientierungswert, bei Abweichung ist die Ursache zu prüfen.

3)
 Stoffspezifischer Orientierungswert, bei Abweichung ist die Ursache zu prüfen.

4)
 PAK16 ohne Naphthalin und Methylnaphthaline.

Anlage 2, Tabelle 1, Fußnote 1

Bemerkungen:

M.Sc. Ruben Leifheit

Einstufung gem. EBV Anlage 1 Tab. 1

ausschlaggebender Parameter

Ja

Ja

Die Fußnotenregelung gem. EBV, Anlage 2, Tabelle 1 wird für die Fußnoten 1, 3 und 4 

eingehalten. Fußnote 2 wird durch Parameter PAK > 0,3 µg/l nicht eingehalten.

-

Ja

RC-1

Nein

Anlage 2, Tabelle 1, Fußnote 3

Anlage 2, Tabelle 1, Fußnote 4

Einstufung

110 250 500 Kupfer  1,1

120 700 1.350 Vanadium  10,0

4 8 25 PAK15 0,59

900 Chrom ges.  1,8

600 1.000 3.500 Sulfat 30

1.390

6-13 6-13 6-13 pH-Wert 11,70

 6,2

Untersuchungsergebnisse Eluat

Materialwerte EBV Anlage 1 Tab. 1 MP 1

RC-1 RC-2 RC-3 Parameter RC-Material

Anlage 4.3
Material RC-Material 27.05.2025

1)
 stellvetretend für die Gruppe der polyzyklischen aromatischen Kohlenwasserstoffe (PAK) werden nach der Liste der Enviromental Protection Agency (EPA) 16 ausgewählte PAK untersucht: Acenaphthen, Acenaphthylen, Anthracen, 

Benzo[a]anthracen, Benzo[a]pyren, Benzo[b]fluoranthen, Benzo[g,h,i]perylen, Benzo-[k]fluoranthen, Chrysen, Dibenzo[a,h]anthracen, Fluoranthen, Fluoren, Indeno[1,2,3-cd]pyren, Naphthalin, Phenanthren und Pyren.

Labor

Untersuchungsergebnisse Feststoff

Materialwerte EBV Anlage 1 Tab. 1 MP 1

RC-1 RC-2 RC-3 Parameter RC-Material

10

Einstufung
Bewertung der chemischen Analysedaten GEOlogik

Abfallrechtliche Bewertung gem. Ersatzbaustofverordnung (EBV) Wilbers & Oeder GmbH

Projekt Homburg, Saarbrücker Str. 98 (ehem. DSD-Gelände) MP 1

Anlage 2, Tabelle 1, Fußnote 2

Datum Probenahme 06.05.2025 AR-25-TI-001995-01

15 20 PAK16

2.500 3.200 10.000 elektr. Leitf. 

150 440



Probenbezeichnung Proj.-Nr. 22-4655

Prüfberichtsnummer

Datum Prüfbericht

Eurofins Umwelt GmbH

Parameter Einheit Einheit

PAK16
1) mg/kg mg/kg

Parameter Einheit Einheit

pH-Wert
2) - -

elektr. Leitf.
3) μS/cm μS/cm

Sulfat mg/l mg/l

Chrom ges. µg/l µg/l

Kupfer µg/l µg/l

Vanadium µg/l µg/l

PAK15
4) µg/l µg/l

2)
 Stoffspezifischer Orientierungswert, bei Abweichung ist die Ursache zu prüfen.

3)
 Stoffspezifischer Orientierungswert, bei Abweichung ist die Ursache zu prüfen.

4)
 PAK16 ohne Naphthalin und Methylnaphthaline.

Anlage 2, Tabelle 1, Fußnote 1

Bemerkungen:

M.Sc. Ruben Leifheit

Einstufung gem. EBV Anlage 1 Tab. 1

ausschlaggebender Parameter

Ja

Ja

Die Fußnotenregelung gem. EBV, Anlage 2, Tabelle 1 wird für die Fußnoten 1, 3 und 4 

eingehalten. Fußnote 2 wird durch Parameter PAK > 0,3 µg/l nicht eingehalten.

-

Ja

RC-1

Nein

Anlage 2, Tabelle 1, Fußnote 3

Anlage 2, Tabelle 1, Fußnote 4

Einstufung

110 250 500 Kupfer  2,1

120 700 1.350 Vanadium 17

4 8 25 PAK15  1,1

900 Chrom ges.  8,1

600 1.000 3.500 Sulfat 38

1.160

6-13 6-13 6-13 pH-Wert 11,70

 4,5

Untersuchungsergebnisse Eluat

Materialwerte EBV Anlage 1 Tab. 1 MP 2

RC-1 RC-2 RC-3 Parameter RC-Material

Anlage 4.4
Material RC-Material 27.05.2025

1)
 stellvetretend für die Gruppe der polyzyklischen aromatischen Kohlenwasserstoffe (PAK) werden nach der Liste der Enviromental Protection Agency (EPA) 16 ausgewählte PAK untersucht: Acenaphthen, Acenaphthylen, Anthracen, 

Benzo[a]anthracen, Benzo[a]pyren, Benzo[b]fluoranthen, Benzo[g,h,i]perylen, Benzo-[k]fluoranthen, Chrysen, Dibenzo[a,h]anthracen, Fluoranthen, Fluoren, Indeno[1,2,3-cd]pyren, Naphthalin, Phenanthren und Pyren.

Labor

Untersuchungsergebnisse Feststoff

Materialwerte EBV Anlage 1 Tab. 1 MP 2

RC-1 RC-2 RC-3 Parameter RC-Material

10

Einstufung
Bewertung der chemischen Analysedaten GEOlogik

Abfallrechtliche Bewertung gem. Ersatzbaustofverordnung (EBV) Wilbers & Oeder GmbH

Projekt Homburg, Saarbrücker Str. 98 (ehem. DSD-Gelände) MP 2

Anlage 2, Tabelle 1, Fußnote 2

Datum Probenahme 06.05.2025 AR-25-TI-001995-01

15 20 PAK16

2.500 3.200 10.000 elektr. Leitf. 

150 440



Probenbezeichnung Proj.-Nr. 22-4655

Prüfberichtsnummer

Datum Prüfbericht

Eurofins Umwelt GmbH

Parameter Einheit Einheit

PAK16
1) mg/kg mg/kg

Parameter Einheit Einheit

pH-Wert
2) - -

elektr. Leitf.
3) μS/cm μS/cm

Sulfat mg/l mg/l

Chrom ges. µg/l µg/l

Kupfer µg/l µg/l

Vanadium µg/l µg/l

PAK15
4) µg/l µg/l

2)
 Stoffspezifischer Orientierungswert, bei Abweichung ist die Ursache zu prüfen.

3)
 Stoffspezifischer Orientierungswert, bei Abweichung ist die Ursache zu prüfen.

4)
 PAK16 ohne Naphthalin und Methylnaphthaline.

Anlage 2, Tabelle 1, Fußnote 1

Bemerkungen:

M.Sc. Ruben Leifheit

Einstufung gem. EBV Anlage 1 Tab. 1

ausschlaggebender Parameter

Ja

Ja

Die Fußnotenregelung gem. EBV, Anlage 2, Tabelle 1 wird für die Fußnoten 1, 3 und 4 

eingehalten. Fußnote 2 wird durch Parameter PAK > 0,3 µg/l nicht eingehalten.

-

Ja

RC-1

Nein

Anlage 2, Tabelle 1, Fußnote 3

Anlage 2, Tabelle 1, Fußnote 4

Einstufung

110 250 500 Kupfer  2,6

120 700 1.350 Vanadium  8,8

4 8 25 PAK15  1,2

900 Chrom ges. 12

600 1.000 3.500 Sulfat 37

1.520

6-13 6-13 6-13 pH-Wert 11,90

 3,5

Untersuchungsergebnisse Eluat

Materialwerte EBV Anlage 1 Tab. 1 MP 3

RC-1 RC-2 RC-3 Parameter RC-Material

Anlage 4.5
Material RC-Material 27.05.2025

1)
 stellvetretend für die Gruppe der polyzyklischen aromatischen Kohlenwasserstoffe (PAK) werden nach der Liste der Enviromental Protection Agency (EPA) 16 ausgewählte PAK untersucht: Acenaphthen, Acenaphthylen, Anthracen, 

Benzo[a]anthracen, Benzo[a]pyren, Benzo[b]fluoranthen, Benzo[g,h,i]perylen, Benzo-[k]fluoranthen, Chrysen, Dibenzo[a,h]anthracen, Fluoranthen, Fluoren, Indeno[1,2,3-cd]pyren, Naphthalin, Phenanthren und Pyren.

Labor

Untersuchungsergebnisse Feststoff

Materialwerte EBV Anlage 1 Tab. 1 MP 3

RC-1 RC-2 RC-3 Parameter RC-Material

10

Einstufung
Bewertung der chemischen Analysedaten GEOlogik

Abfallrechtliche Bewertung gem. Ersatzbaustofverordnung (EBV) Wilbers & Oeder GmbH

Projekt Homburg, Saarbrücker Str. 98 (ehem. DSD-Gelände) MP 3

Anlage 2, Tabelle 1, Fußnote 2

Datum Probenahme 06.05.2025 AR-25-TI-001995-01

15 20 PAK16

2.500 3.200 10.000 elektr. Leitf. 

150 440



Probenbezeichnung Proj.-Nr. 22-4655

Prüfberichtsnummer

Datum Prüfbericht

Eurofins Umwelt GmbH

Parameter Einheit Einheit

PAK16
1) mg/kg mg/kg

Parameter Einheit Einheit

pH-Wert
2) - -

elektr. Leitf.
3) μS/cm μS/cm

Sulfat mg/l mg/l

Chrom ges. µg/l µg/l

Kupfer µg/l µg/l

Vanadium µg/l µg/l

PAK15
4) µg/l µg/l

2)
 Stoffspezifischer Orientierungswert, bei Abweichung ist die Ursache zu prüfen.

3)
 Stoffspezifischer Orientierungswert, bei Abweichung ist die Ursache zu prüfen.

4)
 PAK16 ohne Naphthalin und Methylnaphthaline.

Anlage 2, Tabelle 1, Fußnote 1

Bemerkungen:

Projekt Homburg, Saarbrücker Str. 98 (ehem. DSD-Gelände) MP 4

Anlage 2, Tabelle 1, Fußnote 2

Datum Probenahme 06.05.2025 AR-25-TI-001995-01

15 20 PAK16

2.500 3.200 10.000 elektr. Leitf. 

150 440

Einstufung
Bewertung der chemischen Analysedaten GEOlogik

Abfallrechtliche Bewertung gem. Ersatzbaustofverordnung (EBV) Wilbers & Oeder GmbH

Anlage 2
Material RC-Material 27.05.2025

1)
 stellvetretend für die Gruppe der polyzyklischen aromatischen Kohlenwasserstoffe (PAK) werden nach der Liste der Enviromental Protection Agency (EPA) 16 ausgewählte PAK untersucht: Acenaphthen, Acenaphthylen, Anthracen, 

Benzo[a]anthracen, Benzo[a]pyren, Benzo[b]fluoranthen, Benzo[g,h,i]perylen, Benzo-[k]fluoranthen, Chrysen, Dibenzo[a,h]anthracen, Fluoranthen, Fluoren, Indeno[1,2,3-cd]pyren, Naphthalin, Phenanthren und Pyren.

Labor

Untersuchungsergebnisse Feststoff

Materialwerte EBV Anlage 1 Tab. 1 MP 4

RC-1 RC-2 RC-3 Parameter RC-Material

10  2,0

Untersuchungsergebnisse Eluat

Materialwerte EBV Anlage 1 Tab. 1 MP 4

RC-1 RC-2 RC-3 Parameter RC-Material

1.300

6-13 6-13 6-13 pH-Wert 11,70

900 Chrom ges.  7,0

600 1.000 3.500 Sulfat 62

Einstufung

110 250 500 Kupfer  1,4

120 700 1.350 Vanadium 20

4 8 25 PAK15  1,4

M.Sc. Ruben Leifheit

Einstufung gem. EBV Anlage 1 Tab. 1

ausschlaggebender Parameter

Ja

Ja

-

Ja

RC-1

Nein

Anlage 2, Tabelle 1, Fußnote 3

Anlage 2, Tabelle 1, Fußnote 4



Probenbezeichnung Proj.-Nr. 22-4655

Prüfberichtsnummer

Datum Prüfbericht

Eurofins Umwelt GmbH

Parameter Einheit Einheit

PAK16
1) mg/kg mg/kg

Parameter Einheit Einheit

pH-Wert
2) - -

elektr. Leitf.
3) μS/cm μS/cm

Sulfat mg/l mg/l

Chrom ges. µg/l µg/l

Kupfer µg/l µg/l

Vanadium µg/l µg/l

PAK15
4) µg/l µg/l

2)
 Stoffspezifischer Orientierungswert, bei Abweichung ist die Ursache zu prüfen.

3)
 Stoffspezifischer Orientierungswert, bei Abweichung ist die Ursache zu prüfen.

4)
 PAK16 ohne Naphthalin und Methylnaphthaline.

Anlage 2, Tabelle 1, Fußnote 1

Bemerkungen:

M.Sc. Ruben Leifheit

Einstufung gem. EBV Anlage 1 Tab. 1

ausschlaggebender Parameter

Ja

Ja

Die Fußnotenregelung gem. EBV, Anlage 2, Tabelle 1 wird für die Fußnoten 1, 3 und 4 

eingehalten. Fußnote 2 wird durch Parameter PAK > 0,3 µg/l nicht eingehalten.

-

Ja

RC-1

Nein

Anlage 2, Tabelle 1, Fußnote 3

Anlage 2, Tabelle 1, Fußnote 4

Einstufung

110 250 500 Kupfer < 1,0

120 700 1.350 Vanadium 13

4 8 25 PAK15  1,6

900 Chrom ges. 15

600 1.000 3.500 Sulfat 33

1.320

6-13 6-13 6-13 pH-Wert 11,80

 2,8

Untersuchungsergebnisse Eluat

Materialwerte EBV Anlage 1 Tab. 1 MP 5

RC-1 RC-2 RC-3 Parameter RC-Material

Anlage 4.7
Material RC-Material 27.05.2025

1)
 stellvetretend für die Gruppe der polyzyklischen aromatischen Kohlenwasserstoffe (PAK) werden nach der Liste der Enviromental Protection Agency (EPA) 16 ausgewählte PAK untersucht: Acenaphthen, Acenaphthylen, Anthracen, 

Benzo[a]anthracen, Benzo[a]pyren, Benzo[b]fluoranthen, Benzo[g,h,i]perylen, Benzo-[k]fluoranthen, Chrysen, Dibenzo[a,h]anthracen, Fluoranthen, Fluoren, Indeno[1,2,3-cd]pyren, Naphthalin, Phenanthren und Pyren.

Labor

Untersuchungsergebnisse Feststoff

Materialwerte EBV Anlage 1 Tab. 1 MP 5

RC-1 RC-2 RC-3 Parameter RC-Material

10

Einstufung
Bewertung der chemischen Analysedaten GEOlogik

Abfallrechtliche Bewertung gem. Ersatzbaustofverordnung (EBV) Wilbers & Oeder GmbH

Projekt Homburg, Saarbrücker Str. 98 (ehem. DSD-Gelände) MP 5

Anlage 2, Tabelle 1, Fußnote 2

Datum Probenahme 06.05.2025 AR-25-TI-001995-01

15 20 PAK16

2.500 3.200 10.000 elektr. Leitf. 

150 440
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Chemische Untersuchungsergebnisse 

 

5.1 Prüfbericht EgN 0/56 Be-Bruch 

5.2 Prüfbericht RC-Material (MP 1 – MP 5)  

5.3 Prüfbericht Oberflächenmischproben  
(O1/1, O1/2, O1/5 und O1/6 
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CUA Chemisches Untersuchungsamt Emden GmbH · Zum Nordkai 16 · 26725 Emden 

 
GEOlogik 
Wilbers & Oeder GmbH 
Feldstiege 98 
 
48161  MÜNSTER-NIENBERGE 
 
 
 

21. August 2024 

PRÜFBERICHT 090824821 
 

Auftragsnr. Auftraggeber: 22-4655 

Projektbezeichnung: Homburg, Saarbrücker Str. 

Probenahme: durch Auftraggeber am 07.08.2024 

Probentransport: durch Chemisches Untersuchungsamt Emden GmbH 

Probeneingang: 12.08.2024 

Prüfzeitraum: 12.08. – 21.08.2024  

Probennummer: 21423 / 24 

Probenmaterial: Boden 

Verpackung: PP-Eimer 

Bemerkung: - 

Sonstiges: Der Messfehler dieser Prüfungen befindet sich im üblichen Rahmen. Näheres teilen wir Ihnen auf Anfrage gerne mit. 
Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die angegebenen Prüfgegenstände. Regelungen zur Unterauf-
tragvergabe und zu Messunsicherheiten auf Seite 2. Eine auszugsweise Vervielfältigung dieses Prüfberichts bedarf 
der schriftlichen Genehmigung durch die CUA Emden GmbH. Eventuell ausgewiesene Summen einzelner Parameter 
werden automatisch berechnet. Die Bildung der Summen erfolgt rein numerisch. Die angegebenen Stellen 
widerspiegeln keine Signifikanz. Die Bestimmungsgrenzen können matrix- / einwaagebedingt variieren. 

Analysenbefunde: Seite 3 

Messverfahren: Seite 2 

Qualitätskontrolle:  

 
 
 
 

 Laura Bernd  
(Projektleiterin) 

 Dr. Andreas Denhof 
(Prüfberichtsleiter) 

 
 
 
  

Name: Dominik Huch
Grund: Geprüft und freigegeben.
Datum: 21.08.2024 16:16:50 (UTC+02:00:00)

Name: Dr. Andreas Denhof
Grund: Geprüft und freigegeben.
Datum: 21.08.2024 16:34:22 (UTC+02:00:00)
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Methode Norm Messunsicherheit [%] 
Probenvorbereitung DIN 19747: 2009-07 2) - 
   
Trockenmasse DIN EN 14346 2007-03 2) 10 
TOC (F) DIN EN 15936: 2012-11 2) 16 
Aufschluss DIN EN 13657: 2003-01 2)*) - 
Arsen DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 16 
Blei DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 14 
Cadmium DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 11 
Chrom, gesamt DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 16 
Kupfer DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 21 
Nickel DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 20 
Quecksilber DIN EN ISO 12846 (E12): 2012-08 2) 21 
Thallium DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 21 
Zink DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 18 
PCB DIN EN 15308: 2016-12 2) 35 
PAK DIN ISO 18287: 2006-05 2) 20 
pH-Wert (F) DIN EN 15933: 2012-11 2) - 

   
1) Chemisches Untersuchungsamt Emden GmbH akkreditiert durch die DAkkS gemäß D-PL-17612-01 
2) Laboratorien Dr. Döring GmbH akkreditiert durch die DAkkS gemäß D-PL-13462-01 
*) nicht akkreditiertes Verfahren 
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Labornummer   21423  
Analysennummer   153997  
Probenbezeichnung   MP O1/1  

Bemerkung     
 Dimension    

     
Trockenmasse  %  82,5  
TOC %  0,23  
pH-Wert bei 20 °C  
(CaCl2 Auszug) 

-  8,0 
 

     
Arsen mg/kg TS  6,1  
Blei mg/kg TS  62  
Cadmium mg/kg TS  0,2  
Chrom mg/kg TS  17  
Kupfer mg/kg TS  13  
Nickel mg/kg TS  14  
Quecksilber mg/kg TS  < 0,1  
Thallium mg/kg TS  0,2  
Zink mg/kg TS  69  
     
PCB 28 mg/kg TS  < 0,001  
PCB 52 mg/kg TS  < 0,001  
PCB 101 mg/kg TS  0,003  
PCB 118 mg/kg TS  < 0,001  
PCB 138 mg/kg TS  0,007  
PCB 153 mg/kg TS  0,006  
PCB 180 mg/kg TS  0,005  
Summe PCB6 + PCB 118 mg/kg TS  0,021  

     
Naphthalin mg/kg TS  0,016  
Acenaphthylen mg/kg TS  0,004  
Acenaphthen mg/kg TS  0,007  
Fluoren mg/kg TS  0,005  
Phenanthren mg/kg TS  0,089  
Anthracen mg/kg TS  0,023  
Fluoranthen mg/kg TS  0,152  
Pyren mg/kg TS  0,123  
Benzo(a)anthracen mg/kg TS  0,085  
Chrysen mg/kg TS  0,066  
Benzo(b)fluoranthen mg/kg TS  0,112  
Benzo(k)fluoranthen mg/kg TS  0,040  
Benzo(a)pyren mg/kg TS  0,081  
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg TS  0,054  
Dibenzo(a,h)anthracen mg/kg TS  0,013  
Benzo(g,h,i)perylen mg/kg TS  0,054  
Summe PAK (EPA) mg/kg TS  0,924  
     

 
 









   

   

   
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PRÜFBERICHT 250725835 
 

Auftragsnr. Auftraggeber: 22-4655 

Projektbezeichnung: Homburg, Saarbrücker Str. 98 

Probenahme: durch Auftraggeber am 22.07. – 24.07.2025 

Probentransport: durch Chemisches Untersuchungsamt Emden GmbH 

Probeneingang: 28.07.2025 

Prüfzeitraum: 28.07. – 11.08.2025 

Probennummer: 24912 / 25 

Probenmaterial: Feststoff 

Verpackung: PP-Eimer 

Bemerkungen: - 

Sonstiges: Der Messfehler dieser Prüfungen befindet sich im üblichen Rahmen. Näheres teilen wir Ihnen auf Anfrage gerne 
mit. Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die angegebenen Prüfgegenstände. Regelungen zur 
Unterauftragsvergabe und zu Messunsicherheiten auf Seite 2. Die Originalprüfberichte der Untervergabestellen 
können auf Anfrage eingesehen werden. Eine auszugsweise Vervielfältigung dieses Prüfberichts bedarf der 
schriftlichen Genehmigung durch die CUA Emden GmbH. Eventuell ausgewiesene Summen einzelner Parameter 
werden automatisch berechnet. Die Bildung der Summen erfolgt rein numerisch. Die angegebenen Stellen 
widerspiegeln keine Signifikanz. Die Bestimmungsgrenzen können matrix- / einwaagebedingt variieren. 

Analysenbefunde: Seite 3  

Messverfahren: Seite 2 

Qualitätskontrolle:  
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(Projektleiterin) 
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Methode Norm Messunsicherheit [%] 
Probenvorbereitung DIN 19747: 2009-07 2) - 
   
Trockenmasse DIN EN 14346 2007-03 2) 10 
TOC (F) DIN EN 15936: 2012-11 2) 16 
Aufschluss DIN EN 13657: 2003-01 2) - 
Arsen DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 16 
Blei DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 14 
Cadmium DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 11 
Chrom, gesamt DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 16 
Kupfer DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 21 
Nickel DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 20 
Quecksilber DIN EN ISO 12846 (E12): 2012-08 2) 21 
Thallium DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 21 
Zink DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 18 
PCB DIN EN 15308: 2016-12 2) 35 
PAK DIN ISO 18287: 2006-05 2) 20 
pH-Wert (F) DIN EN 15933: 2012-11 2) - 

   
1) Chemisches Untersuchungsamt Emden GmbH akkreditiert durch die DAkkS gemäß D-PL-17612-01 
2) Laboratorien Dr. Döring GmbH  
*) nicht akkreditiertes Verfahren 
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Labornummer   24912  
Analysennummer   25150903  
Probenbezeichnung   MP O 1/2  

Bemerkung     

 Dimension    
     
Trockenmasse  %  87,4  
TOC %  0,21  
pH-Wert bei 20 °C  
(CaCl2 Auszug) 

- 
 8,4 

 

     
Arsen mg/kg TS  4,5  
Blei mg/kg TS  25  
Cadmium mg/kg TS  0,2  
Chrom mg/kg TS  6,6  
Kupfer mg/kg TS  7,7  
Nickel mg/kg TS  6,1  
Quecksilber mg/kg TS  0,2  
Thallium mg/kg TS  < 0,1  
Zink mg/kg TS  91  
     
PCB 28 mg/kg TS  < 0,001  
PCB 52 mg/kg TS  < 0,001  
PCB 101 mg/kg TS  0,001  
PCB 118 mg/kg TS  0,001  
PCB 138 mg/kg TS  0,004  
PCB 153 mg/kg TS  0,004  
PCB 180 mg/kg TS  0,002  
Summe PCB6+PCB 118 mg/kg TS  0,012  
     
Naphthalin mg/kg TS  0,025  
Acenaphthylen mg/kg TS  0,015  
Acenaphthen mg/kg TS  0,014  
Fluoren mg/kg TS  0,013  
Phenanthren mg/kg TS  0,222  
Anthracen mg/kg TS  0,068  
Fluoranthen mg/kg TS  0,591  
Pyren mg/kg TS  0,519  
Benzo(a)anthracen mg/kg TS  0,393  
Chrysen mg/kg TS  0,285  
Benzo(b)fluoranthen mg/kg TS  0,570  
Benzo(k)fluoranthen mg/kg TS  0,199  
Benzo(a)pyren mg/kg TS  0,342  
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg TS  0,225  
Dibenzo(a,h)anthracen mg/kg TS  0,040  
Benzo(g,h,i)perylen mg/kg TS  0,213  
Summe PAK (EPA) mg/kg TS  3,734  
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Auftragsnr. Auftraggeber: 22-4655 

Projektbezeichnung: Homburg, Saarbrücker Str. 98 

Probenahme: durch Auftraggeber am 22.07. – 24.07.2025 

Probentransport: durch Chemisches Untersuchungsamt Emden GmbH 

Probeneingang: 28.07.2025 

Prüfzeitraum: 28.07. – 07.08.2025 

Probennummer: 24915 / 25 

Probenmaterial: Feststoff 

Verpackung: PP-Eimer 

Bemerkungen: - 

Sonstiges: Der Messfehler dieser Prüfungen befindet sich im üblichen Rahmen. Näheres teilen wir Ihnen auf Anfrage gerne 
mit. Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die angegebenen Prüfgegenstände. Regelungen zur 
Unterauftragsvergabe und zu Messunsicherheiten auf Seite 2. Die Originalprüfberichte der Untervergabestellen 
können auf Anfrage eingesehen werden. Eine auszugsweise Vervielfältigung dieses Prüfberichts bedarf der 
schriftlichen Genehmigung durch die CUA Emden GmbH. Eventuell ausgewiesene Summen einzelner Parameter 
werden automatisch berechnet. Die Bildung der Summen erfolgt rein numerisch. Die angegebenen Stellen 
widerspiegeln keine Signifikanz. Die Bestimmungsgrenzen können matrix- / einwaagebedingt variieren. 

Analysenbefunde: Seite 3  

Messverfahren: Seite 2 

Qualitätskontrolle:  
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(Projektleiterin) 
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





   

   

   

Prüfbericht 250725838.docx Seite 2 von 3 
 

 
 
 

Methode Norm Messunsicherheit [%] 
Probenvorbereitung DIN 19747: 2009-07 2) - 
   
Trockenmasse DIN EN 14346 2007-03 2) 10 
TOC (F) DIN EN 15936: 2012-11 2) 16 
Aufschluss DIN EN 13657: 2003-01 2) - 
Arsen DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 16 
Blei DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 14 
Cadmium DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 11 
Chrom, gesamt DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 16 
Kupfer DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 21 
Nickel DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 20 
Quecksilber DIN EN ISO 12846 (E12): 2012-08 2) 21 
Thallium DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 21 
Zink DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 18 
PCB DIN EN 15308: 2016-12 2) 35 
PAK DIN ISO 18287: 2006-05 2) 20 
pH-Wert (F) DIN EN 15933: 2012-11 2) - 

   
1) Chemisches Untersuchungsamt Emden GmbH akkreditiert durch die DAkkS gemäß D-PL-17612-01 
2) Laboratorien Dr. Döring GmbH  
*) nicht akkreditiertes Verfahren 
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Labornummer   24915  
Analysennummer   25150906  
Probenbezeichnung   MP O 1/5  

Bemerkung     

 Dimension    
     
Trockenmasse  %  90,3  
TOC %  0,55  
pH-Wert bei 20 °C  
(CaCl2 Auszug) 

-  
8,4 

 

     
Arsen mg/kg TS  5,7  
Blei mg/kg TS  50  
Cadmium mg/kg TS  0,2  
Chrom mg/kg TS  8,9  
Kupfer mg/kg TS  11  
Nickel mg/kg TS  8,2  
Quecksilber mg/kg TS  < 0,1  
Thallium mg/kg TS  < 0,1  
Zink mg/kg TS  130  
     
PCB 28 mg/kg TS  < 0,001  
PCB 52 mg/kg TS  < 0,001  
PCB 101 mg/kg TS  0,001  
PCB 118 mg/kg TS  < 0,001  
PCB 138 mg/kg TS  0,004  
PCB 153 mg/kg TS  0,003  
PCB 180 mg/kg TS  0,003  
Summe PCB6+PCB 118 mg/kg TS  0,011  
     
Naphthalin mg/kg TS  0,052  
Acenaphthylen mg/kg TS  0,010  
Acenaphthen mg/kg TS  0,015  
Fluoren mg/kg TS  0,015  
Phenanthren mg/kg TS  0,225  
Anthracen mg/kg TS  0,057  
Fluoranthen mg/kg TS  0,615  
Pyren mg/kg TS  0,503  
Benzo(a)anthracen mg/kg TS  0,330  
Chrysen mg/kg TS  0,258  
Benzo(b)fluoranthen mg/kg TS  0,408  
Benzo(k)fluoranthen mg/kg TS  0,129  
Benzo(a)pyren mg/kg TS  0,292  
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg TS  0,192  
Dibenzo(a,h)anthracen mg/kg TS  0,038  
Benzo(g,h,i)perylen mg/kg TS  0,185  
Summe PAK (EPA) mg/kg TS  3,324  
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Projektbezeichnung: Homburg, Saarbrücker Str. 98 

Probenahme: durch Auftraggeber am 22.07. – 24.07.2025 

Probentransport: durch Chemisches Untersuchungsamt Emden GmbH 

Probeneingang: 28.07.2025 
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Probennummer: 24916 / 25 

Probenmaterial: Feststoff 

Verpackung: PP-Eimer 

Bemerkungen: - 

Sonstiges: Der Messfehler dieser Prüfungen befindet sich im üblichen Rahmen. Näheres teilen wir Ihnen auf Anfrage gerne 
mit. Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die angegebenen Prüfgegenstände. Regelungen zur 
Unterauftragsvergabe und zu Messunsicherheiten auf Seite 2. Die Originalprüfberichte der Untervergabestellen 
können auf Anfrage eingesehen werden. Eine auszugsweise Vervielfältigung dieses Prüfberichts bedarf der 
schriftlichen Genehmigung durch die CUA Emden GmbH. Eventuell ausgewiesene Summen einzelner Parameter 
werden automatisch berechnet. Die Bildung der Summen erfolgt rein numerisch. Die angegebenen Stellen 
widerspiegeln keine Signifikanz. Die Bestimmungsgrenzen können matrix- / einwaagebedingt variieren. 
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Methode Norm Messunsicherheit [%] 
Probenvorbereitung DIN 19747: 2009-07 2) - 
   
Trockenmasse DIN EN 14346 2007-03 2) 10 
TOC (F) DIN EN 15936: 2012-11 2) 16 
Aufschluss DIN EN 13657: 2003-01 2) - 
Arsen DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 16 
Blei DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 14 
Cadmium DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 11 
Chrom, gesamt DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 16 
Kupfer DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 21 
Nickel DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 20 
Quecksilber DIN EN ISO 12846 (E12): 2012-08 2) 21 
Thallium DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 21 
Zink DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2017-01 2) 18 
PCB DIN EN 15308: 2016-12 2) 35 
PAK DIN ISO 18287: 2006-05 2) 20 
pH-Wert (F) DIN EN 15933: 2012-11 2) - 

   
1) Chemisches Untersuchungsamt Emden GmbH akkreditiert durch die DAkkS gemäß D-PL-17612-01 
2) Laboratorien Dr. Döring GmbH  
*) nicht akkreditiertes Verfahren 
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Labornummer   24916  
Analysennummer   25150907  
Probenbezeichnung   MP O 1/6  

Bemerkung     

 Dimension    
     
Trockenmasse  %  90,7  
TOC %  1,9  
pH-Wert bei 20 °C  
(CaCl2 Auszug) 

-  
8,4 

 

     
Arsen mg/kg TS  7,0  
Blei mg/kg TS  280  
Cadmium mg/kg TS  0,3  
Chrom mg/kg TS  27  
Kupfer mg/kg TS  21  
Nickel mg/kg TS  12  
Quecksilber mg/kg TS  < 0,1  
Thallium mg/kg TS  < 0,1  
Zink mg/kg TS  240  
     
PCB 28 mg/kg TS  < 0,001  
PCB 52 mg/kg TS  0,002  
PCB 101 mg/kg TS  0,008  
PCB 118 mg/kg TS  0,003  
PCB 138 mg/kg TS  0,014  
PCB 153 mg/kg TS  0,012  
PCB 180 mg/kg TS  0,007  
Summe PCB6+PCB 118 mg/kg TS  0,046  
     
Naphthalin mg/kg TS  0,355  
Acenaphthylen mg/kg TS  0,139  
Acenaphthen mg/kg TS  0,118  
Fluoren mg/kg TS  0,104  
Phenanthren mg/kg TS  1,45  
Anthracen mg/kg TS  0,362  
Fluoranthen mg/kg TS  2,55  
Pyren mg/kg TS  2,15  
Benzo(a)anthracen mg/kg TS  1,40  
Chrysen mg/kg TS  0,936  
Benzo(b)fluoranthen mg/kg TS  1,92  
Benzo(k)fluoranthen mg/kg TS  0,426  
Benzo(a)pyren mg/kg TS  1,06  
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg TS  0,689  
Dibenzo(a,h)anthracen mg/kg TS  0,112  
Benzo(g,h,i)perylen mg/kg TS  0,636  
Summe PAK (EPA) mg/kg TS  14,407  
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Bild 1: Übersichtsfoto über das Flurstück 1888/11 nach dem erfolgten Rückbau des Bestandsgebäudes 
(Foto: A. Kramatschek; Aufnahmedatum: unbekannt). 

Bild 2: Abtrag von Bodenmaterial und Herstellung der Schottertragschicht (Foto: M. Beckert, Aufnahmedatum: 
unbekannt).  
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Bild 3: Herstellung der Schottertragschicht (Foto: M. Beckert, Aufnahmedatum: unbekannt). 

Bild 4: Herstellung der Schottertragschicht (Foto: M. Beckert, Aufnahmedatum: unbekannt). 
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Bild 5: Abtrag von Bodenmaterial (Foto: M. Beckert, Aufnahmedatum: unbekannt). 

Bild 6: Lagenweiser Einbau und Verdichtung der Schottertragschicht (Foto: M. Beckert, Aufnahmedatum: 
unbekannt). 
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Bild 7: Verdichtung der Schottertragschicht (Foto: M. Beckert, Aufnahmedatum: unbekannt). 

Bild 8: Ergebnisse der Verdichtungsprüfungen auf der Schottertragschicht im Bereich von 76 bis 131 MN/m³ 
(Foto: C. Gigl, Aufnahmedatum: unbekannt). 
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Bild 9: Übersichtsfoto über die Flurstücke 1888/11 und 1888/13 (Foto: H. Oeder, Aufnahmedatum: 26.01.2026). 

Bild 10: Übersichtsfoto über die Flurstücke 1888/11 und 1888/13 (Foto: H. Oeder, Aufnahmedatum: 26.01.2026). 
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